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Auf der Suche nach dem Heiligen Geist?
Das kürzeste Gebet lautet: „Komm, Heiliger Geist“. Er kann jeden 

verändern. Er führt zu einer neuen Offenheit im Glauben, zur Einkehr 
und einer freien Unabhängigkeit von vielen Dingen. Er ist ein Ge-
schenk. Er wird Ihren Alltag verändern. Probieren Sie dieses Gebet 
einen Tag lang aus. Vor jedem Ereignis, jedem Telefonat, vor jeder 
Begegnung – und lassen Sie sich überraschen.

Schwester Teresa Zukic
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Unterwegs mit oder ohne Begleiter!  
E d i t o r i a l

Der Winter ist vorbei. Der 
Frühling ist wieder da, die 

Sonne scheint und es ist deutlich 
wärmer geworden. Wie unge-
mütlich war doch die Winterzeit: 
morgens stolperte man, wäh-
rend es noch dunkel war, aus 
dem Bett nach draußen, draußen 
war es kalt, die Bürgersteige vol-
ler Glatteis. Ja, da war die mor-
gendliche Abkürzung durch den 
Park schon fast lebensgefähr-
lich. Aber diese Jahreszeit ist jetzt 
wieder vorbei.

Ich denke, in unserem Leben 
ist es ganz ähnlich wie in einem 
Park: Es gibt sonnige Zeiten – da 
gehen wir durchs Leben und es 
geht uns gut, man kann das Leben 
so richtig genießen und man 
kann überall gut laufen, ganz egal 
woher und wohin.

Manchmal kommt ein kleiner 
Regenguss oder ein bisschen 
Wind – es gibt wirklich unge-
mütliche Zeiten im Leben, aber 
es ist nichts wirklich Gefährli-
ches. Vielleicht stelle ich mich 
kurz unter, aber auch wenn ich 
das nicht tue, geht es mir bald 
wieder gut.

Dann gibt es da auch die Dun-
kelheit – man läuft durch die 
Gegend von einer Laterne zur 
anderen, ist nicht gerne alleine 
und sucht die Deckung von 
Freunden. Und der Winter – es 
wird richtig kalt, es wird glatt auf 
den Wegen des Lebens und 
manchmal richtig gefährlich. 
Man muss vorsichtig sein und 
genau aufpassen, wo man hin-
tritt und es kann sein, dass man 
sich in diesen Zeiten schwer ver-
letzt.

In meinem Leben stellt sich 
die Frage: Wo bin ich unterwegs? 
Laufe ich auf einem oder meinem 
Privatweg? Bin ich irgendwo un-
terwegs, wo es nett aussieht? 
Gehe ich dort, wo es keinen Win-
terdienst gibt? Oder ist es so, dass 
ich dort laufe, wo es sicher ist, 
wo jemand auf die Wege aufpasst? 
Gehe ich dorthin, wo gestreut 
und der Schnee weggeschaufelt 
wird?

Anders gefragt: Gehe ich mein 
Leben auf den Wegen Gottes oder 
meine ich, dass ich auch anders 
sicher an mein Ziel kommen 
kann? Muss es erst Winter wer-
den und muss ich mich erst ver-
letzen? Sehe ich erst dann ein, 
dass ich auf Gottes Wegen siche-
rer gehe und nur auf Gottes We-
gen ans Ziel komme?
Prophet Jesaja sagt uns:

„Meine Gedanken sind nicht 
eure Gedanken und meine Wege 
sind nicht eure Wege. … Ihr 
werdet voller Freude in die 
Freiheit hinausziehen und wohl-
behütet euren Weg gehen“ (Jes 
55, 8-12a).

Gott zeige uns seine Wege!

    Ihr Pfarrvikar 
Amedeus Tarimo

Steinhart?
Steinhart, steinreich, steinalt.
Ein steiniger Weg.
Stein, der mir vom Herzen fällt.
Stein des Anstoßes.
Stein im Brett.
Das steinerne Herz.
Versteinert.
Beim Propheten Ezechiel
erklingt die Verheißung,
dass Gott das Herz aus Stein
in ein Herz aus Fleisch –
in ein fühlendes Herz –
wandeln wird.

Dorothee Sandherr-Klemp,  
aus: Magnificat. 

Das Stundenbuch 05/2023
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Gottesdienste
E i n l a d u n g

Donnerstag, 20. April 15:30 Uhr U Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien

Freitag, 21. April
Konrad von Parzham, 
Ordensbruder in Altötting; 
Anselm, Bischof von 
Canterbury, Kirchenlehrer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

Samstag, 22. April 10:30 Uhr H Hl. Messe mit 
Erstkommunion 
Gruppen 3 und 4

3.Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 2,14.22b-33; 1 Petr 1,17-21; Lk 24,13-35
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 23. April 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe mit 
Erstkommunion 
Gruppen 1,2 und 5
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 25. April
Markus, Evangelist

15:00 Uhr U

15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Andacht – Besuchs-
dienste St. Ulrich
Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 26. April 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 27. April
Petrus Kanisius, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer

15:30 Uhr U

15:30 Uhr U

Hl. Messe im 
Altenheim 
Generationenhaus 
Sonnenberg
Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Fasanenhof

Freitag, 28. April
Peter Chanel, Priester, erster 
Märtyrer in Ozeanien; 
Ludwig Maria Grignion de 
Montfort, Priester 

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

4. Sonntag der Osterzeit - Kirchweihfest
Lesungen: Apg 2,14a.36-41; 1 Petr 2,20b-25; Joh 10,1-10
Kollekten H und U: Kirchliche Berufe (BO)

Sonntag, 30. April 9:00 Uhr U

10:30 Uhr H

13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe mit 
Erstkommunion 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Erika und Herbert 
Lauser
Hl. Messe
Kleinkinder-
gottesdienst
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Montag, 1. Mai
Josef der Arbeiter

18:00 Uhr U Feierliche 
Maiandacht

Dienstag, 2. Mai
Athanasius, Bischof von 
Alexandrien, Kirchenlehrer

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Mittwoch, 10. Mai
Johannes von Ávila, Priester 
und Kirchenlehrer

14:00 Uhr U Krankengottesdienst

Donnerstag, 11. Mai 14:00 Uhr H

16:00 Uhr U

Maiandacht der 
Senioren
Hl. Messe im 
Altenheim St. Barbara

Freitag, 12. Mai
Nereus und Achilleus, 
Märtyrer, Pankratius, 
Märtyrer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

Samstag, 13. Mai
Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Fatima

15:00 Uhr H Krankengottesdienst

6. Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 8,5-8.14-17; 1 Petr 3,15-18; Joh 14,15-21
Kollekten H und U: Blumenschmuck des Maialtars 

Sonntag, 14. Mai 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

13:00 Uhr H

18:00 Uhr U
19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
Kleinkinder-
gottesdienst
eucharistische 
Anbetung
Maiandacht
Hl. Messe

Dienstag, 16. Mai
Johannes Nepomuk, Priester, 
Märtyrer in Prag

18:00 Uhr H
18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Bittprozession
Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 17. Mai 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 3. Mai
Philippus und Jakobus, 
Apostel

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U
18:45 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe
Friedensgebet

Donnerstag, 4. Mai
Florian, Märtyrer, und heilige 
Märtyrer von Lorch

15:30 Uhr U Hl. Messe im 
Altenheim 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 5. Mai
Godehard, Bischof von 
Hildesheim

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H 

bis 8:00 Uhr

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Nachtanbetung 
– Herz Jesu Freitag

5. Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 6,1-7; 1 Petr 2,4-9; Joh 14,1-12
Kollekten H und U: Sonderkollekte Orgelsanierung

Sonntag, 7. Mai 8:30 Uhr U
9:00 Uhr U

10:00 Uhr H

13:00 Uhr H 

18:00 Uhr U
19:00 Uhr H

Anbetung
Hl. Messe – 
Familiengottesdienst 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
lebende und ver-
storbene Kinder und 
Enkel von Maria-
Anna Dilger
Hl. Messe mit 
Firmung
eucharistische 
Anbetung
Maiandacht
Hl. Messe

Dienstag, 9. Mai 16:00 Uhr U
18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

KAB – Maiandacht
Rosenkranz
Hl. Messe

!!
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Christi Himmelfahrt
Lesungen: Apg 1,1-11; Eph 1,17-23; Mt 28,16-20
Kollekten H und U: Monatsopfer der Kirchengemeinden

Donnerstag, 18. Mai 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe

Freitag, 19. Mai 17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Pfingstnovene

Samstag, 20. Mai 13:00 Uhr H

19:45 Uhr H

Trauung Eheleute 
Sandra Ebert und 
Peter Renz
Pfingstnovene

7. Sonntag der Osterzeit
Lesungen:  Apg 1,12-14; 1 Petr 4,13-16; Joh 17,1-11a
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 21. Mai 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

14:00 Uhr H
15:00 Uhr H

18:00 Uhr U
19:00 Uhr H
20:00 Uhr H

Hl. Messe 
Hl. Messe
Kindergottesdienst
Taufe
Eucharistische 
Anbetung
Maiandacht
Hl. Messe
Pfingstnovene

Montag, 22. Mai
Rita von Cascia, Ordensfrau

19:45 Uhr H Pfingstnovene

Dienstag, 23. Mai 18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Pfingstnovene

Mittwoch, 24. Mai
Tag des Gebetes für die 
Kirche in China

15:00 Uhr H

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U
19:45 Uhr H

Andacht zum Treffen 
Besuchsdienste 
St. Hedwig
Rosenkranz
Hl. Messe
Pfingstnovene

Donnerstag, 25. Mai
Beda der Ehrwürdige, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer; 
Gregor VII., Papst; Maria 
Magdalena von Pazzi, 
Ordensfrau

15:30 Uhr H

15:30 Uhr H

19:45 Uhr H

Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien
Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Fasanenhof
Pfingstnovene

Giotto di Bondone um 1303: Christi Himmelfahrt in einem Fresko der 
Scrovegni Kapelle in Padua, Italien
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Freitag, 26. Mai
Philipp Neri, Priester, 
Gründer des Oratoriums

11:00 Uhr H

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Trauung Eheleute 
Jennifer Tommasi 
und Simone 
Pellegrino
Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Pfingstnovene

Samstag, 27. Mai
Augustinus, Bischof von 
Canterbury, Glaubensbote in 
England

19:45 Uhr H Pfingstnovene

Hochfest - Pfingsten
Lesungen: Apg 2,1-11; 1 Kor 12,3b-7.12-13; Joh 20,19-23
Kollekten H und U: Renovabis Kollekte (BO) 

Sonntag, 28. Mai 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

18:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Feierliche 
Maiandacht
Hl. Messe

Pfingstmontag – Maria, Mutter der Kirche
Lesungen: Apg 19,1b-6a; Röm 8,14-17; Joh 3,16-21 
Kollekten H und U: Monatsopfer der Kirchengemeinden

Montag, 29. Mai 9:00 Uhr U

10:30 Uhr H

Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Erika und Herbert 
Lauser
Hl. Messe

Dienstag, 30. Mai 15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Hl. Messe AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 31. Mai 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 1. Juni
Justin Philosoph, Märtyrer

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 2. Juni
Marcellinus und Petrus, 
Märtyrer in Rom

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H 

bis 8:00 Uhr

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Nachtanbetung 
– Herz Jesu Freitag
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Dreifaltigkeitssonntag
Lesungen: Ex 34,4b.5-6.8-9; 2 Kor 13,11-13; Joh 3,16-18
Kollekten H und U: Sonderkollekte Orgelsanierung

Sonntag, 4. Juni 8:30 Uhr U
9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Anbetung
Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 6. Juni
Norbert von Xanten, 
Ordensgründer, Bischof von 
Magdeburg

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 7. Juni 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam
Lesungen: Dtn 8,2-3.14b-16a; 1 Kor 10,16-17; Joh 6,51-58
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Gemeinden

Donnerstag, 8. Juni 10:00 Uhr H Hochamt für die GKG 
– Beginn Spitalhof 
– Prozession

Freitag, 9. Juni
Ephräm der Syrer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

10. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Hos 6,3-6; Röm 4,18-25; Mt 9,9-13
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Gemeinden

Sonntag, 11. Juni 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe
Taizé Gebet

Dienstag, 13. Juni
Antonius von Padua, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 14. Juni 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 15. Juni
Ordenspriester

15:30 Uhr H

16:00 Uhr H

Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien
Hl. Messe im 
Altenheim St. Barbara

Freitag, 16. Juni
Heiligstes Herz Jesu

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken Elias 
Gabriel
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

11. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Ex 19,2-6a; Röm 5,6-11; Mt 9,36-10,8
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 18. Juni 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
Kleinkinder-
gottesdienst
Kindergottesdienst
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 20. Juni 18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 21. Juni
Aloisius Gonzaga, 
Ordensmann

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 22. Juni
Paulinus, Bischof von Nola; 
John Fisher, Bischof von 
Rochester und Thomas 
Morus, Lordkanzler, 
Märtyrer; Hochfest des 
Kirchenpatrons Eberhard, 
Erzbischof von Salzburg

15:30 Uhr H Hl. Messe im AWO 
Fasanenhof

Freitag, 23. Juni 17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

12. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Jer 20,10-13; Röm 5,12-15; Mt 10,26-33
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Gemeinden

Sonntag, 25. Juni 9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
14:00 Uhr H
15:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Erika und Herbert 
Lauser
Hl. Messe
Taufe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 27. Juni
Hemma von Gurk, Stifterin 
von Gurk und Admont; Cyrill 
von Alexandrien, Bischof, 
Kirchenlehrer

15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 28. Juni
Irenäus, Bischof von Lyon, 
Märtyrer, Kirchenlehrer

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Freitag, 30. Juni
Otto, Bischof von Bamberg, 
Glaubensbote in Pommern; 
Die ersten Märtyrer der 
Stadt Rom

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
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13. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: 2 Kön 4,8-11.14-16a; Röm 6,3-4.8-11; 
Mt 10,37-42
Kollekten H und U: Sonderkollekten Orgelsanierung

Sonntag, 2. Juli 9:00 Uhr U
10:00 Uhr U

10:30 Uhr H

13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Anbetung
Hl. Messe – 
Familiengottesdienst 
zum Ulrichsfest  
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Anna-Maria und 
Alfons Dilger
Hl. Messe
Kleinkinder-
gottesdienst
Kindergottesdienst
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 4. Juli
Ulrich, Bischof von Augsburg; 
Elisabeth, Königin von 
Portugal

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 5. Juli
Antonius Maria Zaccaria, 
Priester, Ordensgründer

15:00 Uhr H

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Andacht – Mitglieder 
Sozialwerk St. Hedwig
Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 6. Juli
Maria Goretti, Jungfrau, 
Märtyrin in Nettuno

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 7. Juli
Willibald, Bischof von 
Eichstätt, Glaubensbote

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H 

bis 8:00 Uhr

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Nachtanbetung 
– Herz Jesu Freitag

14. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Sach 9,9-10; Röm 8,9.11-13; Mt 11,25-30
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Gemeinden

Sonntag, 9. Juli 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

13:00 Uhr H
19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 11. Juli
Benedikt von Nursia, 
Vater des abendländischen 
Mönchtums, Schutzpatron 
Europas

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 12. Juli 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Freitag, 14. Juli
Kamillus von Lellis, Priester, 
Ordensgründer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

im Hedwigsaal
Geöffnet jeden Sonntag und Feiertag nach der 10:30-Uhr-Messe

Espresso – Cappuccino – Prosecco – Cioccolata – Saft

!!
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Lobpreis und Anbetung in St. Hedwig

Herzliche Einla-
dung am 2.5., 16.5., 
13.6., 27.6. und 
11.7. um 19:45 Uhr 
in der Kirche. Wir 
nehmen uns Zeit für 
Gott, der auf geheim-
nisvolle Weise in sei-
ner ganzen Gottheit 
und Menschheit im 
eucharistischen Brot 
gegenwärtig ist. Seine 
Gegenwart ist uns An-
lass, ihm und seiner 
Liebe im Gebet zu 
begegnen, um uns 
verwandeln, heilen, 
stärken und senden 
zu lassen. In der stil-

len Betrachtung, im gemeinsamen Lob-, Dank- und Fürbittgebet, in 
Lobpreis und Anbetungsliedern möchten wir unseren Alltag unter-
brechen und diesen vor Gott bringen. Wir freuen uns auf Sie!

Maiandachten

Die Gottesmutter Maria ist das beste Vorbild, wie ein Mensch aus 
ganzem Herzen Gott anbetet. Die Marienverehrung führt hin zur 
Anbetung Gottes und zu einem Leben nach seinem Willen. 
Wir feiern Maiandachten 

- am 1.5. um 18 Uhr Feierliche Maiandacht in St. Ulrich 
- am 7.5., 14.5. und 21.5. um 18 Uhr in St. Ulrich
- am 28.5. um 18 Uhr Feierliche Maiandacht in St. Hedwig

Außerdem noch:
- am 9.5. um 16 Uhr in St. Ulrich Maiandacht der KAB
- am 11.5. um 14 Uhr in St. Hedwig Maiandacht der Senioren.

Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
in unserer Gesamtkirchengemeinde

Herzliche Einladung an alle kranken, gebrechlichen und älteren 
Menschen in unserer Gesamtkirchengemeinde zu den Messfeiern am 
Mittwoch, 10. Mai, 14:00 Uhr in St. Ulrich und am Samstag, 
13. Mai 2023, 15:00 Uhr in St. Hedwig. Im Anschluss an den 
Gottesdiensten laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen in St. Ulrich in den kleinen Saal und 
in St. Hedwig in die Kapelle ein.

In der Heiligen Schrift lesen wir immer wieder, dass Jesus die 
Leute freundlich empfing, zu ihnen vom Reich Gottes redete und alle 
heilte, die seine Hilfe brauchten. Gerade in Situationen der Krankheit 
und bei Erfahrungen der Gebrechlichkeit und bei Einschränkungen 
ist es wichtig, die bleibende Nähe und unendliche Liebe Gottes zu 
erfahren. In jeder Messe kommt uns Jesus Christus ganz nahe. Wir 
laden alle kranken und leidenden Gemeindemitglieder ein, Gottes-
dienst mit uns zu feiern und wer möchte, kann die Krankensalbung 
empfangen. Im Sakrament der Krankensalbung erfahren die Men-
schen im Leiden die Gemeinschaft mit Christus. Gerade wenn das 
Leben droht, seinen Wert und seine Zukunft zu verlieren, wird ihm 
seine königliche Würde und die Bewahrung durch Gott versichert. 
Die Krankensalbung kann ein Mensch öfter empfangen. In ihr erfah-
ren wir Heilung, Stärkung und Hilfe zur Bewältigung schwieriger 
Situationen.

Bittprozession

Am Dienstag, 16. Mai um 18:00 Uhr findet unsere traditio-
nelle Bittprozession statt. Beginnen werden wir auf dem Kirchplatz 
St. Hedwig, um im Gebet zum Wegekreuz am Feldrand Richtung 
Sonnenberg zu gehen. Bei unserer Bittprozession, die auch als Flur- 
bzw. Öschprozession bezeichnet wird, wollen wir für unsere persön-
lichen Anliegen und für die Anliegen unserer Welt für Frieden und 
Gerechtigkeit beten. Der Ursprung dieser Prozessionen liegt im 5. 
Jahrhundert. Der Heilige Bischof Mamertus von Vienne in Frankreich 
hat die Menschen zu Fasten und Buße aufgerufen, als er nach Erd-
beben und Missernte im Jahr 496 an den drei Tagen vor Christi 
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Himmelfahrt Bittprozessionen abhielt. Diese Prozessionen verbrei-
teten sich über ganz Europa und wurden um das Jahr 800 durch 
Papst Leo III. zum festen Bestandteil der Liturgie.

Pfingstnovene vom 19.5. bis 27.5. in St. Hedwig

In den Tagen vor Pfingsten wird das Hochfest mit einer besonde-
ren Gebetsform vorbereitet: Die sogenannte Pfingstnovene beginnt 
neun Tage vor Pfingsten nach Christi Himmelfahrt.

Diese Novene geht auf den Pfingstbericht der Apostelgeschichte 
zurück, nachdem sich die Jünger zusammen mit Maria, der Mutter 
Jesu, vor Pfingsten im Gebet zurückgezogen hatten. In der Pfingstno-
vene wird um das Kommen des Heiligen Geistes und seiner sieben 

Gnadengaben gebetet: Weisheit, Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, 
Frömmigkeit und Gottesfurcht. Der Heilige Geist ist der Beistand 
aller Gläubigen, gerade auch in bedrängten Zeiten.

So wollen auch wir uns in den Tagen vor Pfingsten gemeinsam 
vorbereiten. Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Wir beginnen am 
Abend nach Christi Himmelfahrt um 19.45 Uhr in der Kirche 
St. Hedwig. Wir beten täglich bis Samstag, 27.5. gemeinsam 
die Novene vor Pfingsten, begleitet von Gesang und Musik. Wir freu-
en uns über die Gemeinschaft im Gebet in dieser vorbereitenden 
Zeit.

Fronleichnam in der Gesamtkirchengemeinde 
St. Hedwig und Ulrich am 8.6.

Fronleichnam mit einer Prozession zu feiern hat eine lange Tra-
dition. Die erste Prozession wurde in Köln 1279 durchgeführt. Die 
Gemeinden gehen auf die Straße, in der »Monstranz« wird der Leib 
Christi mitgetragen. Das besondere an der Prozession ist, dass die 
geweihte Hostie mitgeführt wird. In ihr ist Jesus Christus ganz gegen-
wärtig. Die Fronleichnamsprozession ist so für die Gläubigen ein 
konkretes, fassbares Ereignis: Wir glauben daran, dass Gott der Herr 
der Welt ist! Wir sehen dieses Leben als einen Weg mit Gott und zu 
Gott.  Wir sind Pilger auf dem Weg zu Gott. Mit der Mitführung der 
geweihten Hostie eng verbunden ist die Vorstellung, dass Christus 
seinen Segen auf diese Weise den Menschen unmittelbar zuwenden 
kann. Zudem geht es um unsere Verantwortung füreinander, für die 
Schöpfung und dessen Bewahrung. Gerade in der heutigen Zeit wird 
es immer wichtiger, seinen Glauben zu zeigen und vorzuleben. Die 
Menschen anzusprechen und versuchen ihnen eine Heimat zu sein. 
Wir geben Zeugnis von unserem Glauben, indem wir singend und 
betend durch die Straßen ziehen. Blumen spielen ebenfalls bei der 
Prozession eine wichtige Rolle: Falls Sie an Blumen und deren Ar-
rangement an den Altären Freude haben, freuen wir uns über Ihre 
Mithilfe und einen Anruf im Pfarrbüro. Die Kinder dürfen Blumen 
streuen. Das Unterwegssein wird ebenfalls durch Altäre und Haus-
schmuck begleitet.
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Folgender Ablauf ist vorgesehen:
•	 10:00 Uhr: Hochamt im Spitalhof
•	 11:00 Uhr: feierliche Prozession mit dem Möhringer 	
	 Musikverein Richtung Kirche inkl. Statio
•	 12:30 Uhr: Abschluss in der Kirche
•	 12:45 Uhr: öffentliches Gemeindefest im Garten des 
	 Kinderhauses, bei schlechtem Wetter im Kinderhaus
•	 Platzkonzert des Musikvereins
•	 Mittagessen – Gegrilltes
•	 Kaffee und Kuchen

Einladung zum Platzkonzert und öffentliches 
Gemeindefest an Fronleichnam

Nach der Prozession und dem Abschluss in der Kirche laden wir 
alle zu einem Fest im Garten des Kinderhauses ein. Der Musikverein 
wird uns auch hier mit einem Platzkonzert noch begleiten.
Nach dem Mittagessen gibt es noch Kaffee und Kuchen. 

Damit ein Fest gelingen kann, benötigt man Menschen welche das 
Fest ausrichten und Kuchen spenden. Falls Sie dies gerne tun möch-

ten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter Telefon 719 86 60 oder 
per Mail unter gkg.stuttgartsthedwigundulrich@drs.de. Über die uns 
bekannten E-Mail-Adressen wird es eine Doodle-Helferliste geben 
und für die Kuchenspenden können Sie sich an den Sonntagen zuvor 
nach den Gottesdiensten in die Kuchenlisten eintragen. Bei techni-
schen oder sonstigen Fragen können Sie sich gerne an das Pfarrbü-
ro wenden.

Was ist bei Regenwetter? 
Sollte die Wetterprognose für den Fronleichnamstag ungünstig 

sein, feiern wird das Hochamt um 10:00 Uhr in der Kirche. Informa-
tionen darüber erhalten Sie auf der Startseite unsere Homepage 
hedwigundulrich.de und auf dem Anrufbeantworter der Pfarramtes 
Telefon 719 86 60. 

Nun hoffen wir auf gutes Wetter und ein gutes Gelingen.

2022 feierten die Gläubigen aus St. Hedwig, St. Ulrich und der 
ukrainischen Gemeinde gemeinsam im Fasanenhof Fronleichnam. 
Dieses Jahr wird es eine Prozession durch Möhringen geben. 
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Bei der weiteren Entwicklung des Umbaus Kirche St. Ulrich und 
Einbau der Kindertagesstätte und Gemeinderäume sowie der geplan-
ten Wohnbebauung auf dem Gelände am Delpweg liegt es allen Be-
teiligten sehr am Herzen, dass sich beide Bauvorhaben gut in die 
bestehende Quartiersstruktur einfügen.

Wettbewerb zum Wohnquartier

Der Realisierungswettbewerb des Siedlungswerks für ein hoch-
wertiges Mehrgenerationen-Wohnquartier beinhaltete auch einen 
Ideenteil zur Erweiterung der Fasanenhofschule. Der Auslober hat 
zehn Teilnehmer zum Wettbewerb eingeladen. Die Preisgerichtsitzung 

fand am 27.1.2023 im Bürgerhaus Möhringen statt. Nach neunstün-
diger Beratung ging im 3. Prüfdurchgang das Modell von a+r Archi-
tekten GmbH, Tübingen/Stuttgart als Sieger hervor. Seine Arbeit 
überzeugte die Jury insbesondere durch Form und Anordnung der 
Gebäude. Vier polygonale Baukörper bilden mit der Kirche ein har-
monisches Ensemble. Die Freiflächen sind als grüne Inseln mit un-
terschiedlichen Nutzungen gestaltet.

Die Arbeiten und Modelle der Künstler und Architekten aus beiden 
Preisgerichten (Bischöfliches Bauamt für die Altarraumgestaltung 
und Siedlungswerk für die Wohnbebauung) wurden im Januar 2023 
im Gemeindesaal ausgestellt.

Wettbewerb zur Gestaltung des Altarraums
Zur Gestaltung des Innenraums der Kirche wurden Mitte Juli in 

einer Kirchengemeinderatsitzung fünf Künstler aus einer Liste von 13 
zur Beteiligung an dem Altarraumwettbewerb ausgewählt und dem 
Bischöflichen Bauamt empfohlen. Im Oktober wurde die Auslobung 
versendet und Ende November hat die Kommission für sakrale Kunst 
ihr Votum zu den gelieferten Darbietungen abgegeben. So konnte die 
Gemeinde in die Entscheidungsfindung für die Gestaltung des Altar-
raumes einbezogen werden. In ihrer Sitzung am 18.1.2023 haben 
die KGR-Mitglieder das Feedback aus Gemeinde und Bauausschuss 
beraten und sich für den Entwurf des Künstlers und Bildhauers Al-
brecht Zauner aus Lustenau im Vorarlberg (Österreich) entschieden. 
Er hatte ein Altarmodell aus  Kalkstein gefertigt: lebendiges Schwarz, 
wertig mit braunen und violetten Töne insgesamt als lebendige Wel-
le gearbeitet; diese Bewegung im Altar solle einladende Geste sein. 
Wort und Mahl lägen auf einer Ebene gut erkennbar, so kommen-
tierte Alexander Schmidt, der Leiter der Bauabteilung im katholischen 
Verwaltungszentrum. 

In weiteren Beratungen des KGR und Bau-Ausschusses finden seit 
November 2022 konkrete Gespräche zu gestalterischen Elementen 
für die liturgischen Orte auch federführend unter Beteiligung des 

Wie kann das neue Quartier aussehen?
Das jetzige Gemeindezentrum und das ehemalige Gebäude der Kindertagesstätte St. Ulrich sollen abgerissen und der so ent-
stehende Raum Platz für neue Wohnbebauung schaffen. Sowohl für diese städtebauliche Entwicklung des Quartiers als auch für 
die Gestaltung des neuen Sakralraumes der zu verkleinernden Kirche St. Ulrich wurde jeweils ein Wettbewerb ausgelobt und 
durchgeführt. Jetzt sind die Sieger gekürt.

W e t t b e w e r b e  z u  d e n  U m b a u p l ä n e n  i n  u n d  u m  S t .  U l r i c h

So sieht der Siegerentwurf aus: Rechts unten ist die Kirche, 
darum gruppieren sich vier polygonale Wohnhäuser. Links ist die 
Fasanenhofschule mit Erweiterungsbau zu erkennen.
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Verwaltungszentrums statt. Hierin wurde auch übereinstimmend fest-
gelegt, dass die Marienverehrung eine zentrale Rolle spielt und Gebet 
und Andacht weiter in der Marienkapelle stattfinden sollen; auch 
wenn der bisherige Altar und Ambo in das Depot der Diözese gegeben 
und durch einen Taufstein aus dem gleichen Material wie der künf-
tige Altar ersetzt werden soll.

Weitere Planungen zum Innenausbau
Auch der Erhalt der bestehenden Orgel wurde untersucht und 

dabei festgestellt, dass ihre vertikale und horizontale Ausdehnung 
sich nicht in den um 2/3 verkleinerten Kirchenraum integrieren lässt. 
Hier konnte eine gute Alternativlösung gefunden werden.

Für Sakristei und Beichtraum wurden ebenfalls verschiedene 
Planungsbeispiele erarbeitet. Die deutlich geringere Nutzfläche be-
deutet eine große Herausforderung. Im Zusammenwirken aller künf-
tigen Nutzer konnte eine einvernehmliche Lösung gefunden wer-
den.

Weitere Themen, die aktuell beraten werden, beziehen sich u.a. 
auf Fassadenausführung, Heizungskonzept,  Stromversorgung, Be-
leuchtungskonzept, Bestuhlung der Marienkapelle/Kirchenbänke 
und die Photovoltaik-Solaranlage.

In der Gesamtbetrachtung sind die Einhaltung des Terminplanes 
und die Sicherstellung der Finanzierung durch den Grundstücksver-
kauf grundlegende Voraussetzung für die Realisierung des Projektes 
„Umbau Kirche St. Ulrich“. Die beteiligten Unternehmen rechnen 
nach einer etwa einjährigen Verzögerung nunmehr mit dem Beginn 
des Kirchenumbaus Anfang des Jahres 2024. Geplant ist, die Gemein-
de in einer Gemeindeversammlung dazu zu informieren. 

  Marina Schaal
Gewählte Vorsitzende KGR St. UlrichModell des Altarraums St. Ulrichs nach dem Entwurf des Künstlers 

Albrecht Zauner.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung. 

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung
in stille Freude auf das was kommt

(angelehnt an ein Zitat von Dietrich Bonhoeffer)
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Veranstaltungen
I m  Ü b e r b l i c k

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
(außer in den Schulferien):

 montags 17:30 Uhr H

20:00 Uhr U

20:00 Uhr U

Wölflinge (Jungs und Mädels) in 
der JuWo
ökumenischer Ulrichschor im 
Großen Saal
Montagsclub im Gemeindehaus 
St. Ulrich

 dienstags 18:30 Uhr H Pfadfinder (Jungs) in der JuWo

 mittwochs 19:00 Uhr H
19:45 Uhr H
20:15 Uhr H

Jugendband – Probe in der Kirche
Kirchenchor – Probe im Hedwigsaal
Rover in der JuWo

 donnerstags   15:00 Uhr H 
  bis 17:00 Uhr
17:15 Uhr H
19:30 Uhr H

  
20:00 Uhr H

Kinderchöre im Hedwigsaal

Jungpfadfinder (Jungs) in der JuWo
Männerschola – Probe im 
Hedwigsaal
Roverinnen in der JuWo

Donnerstag, 20.4. 19:30 Uhr H
20:00 Uhr H

Fastenkurs – im Hedwigsaal
Sitzung KGR St. Hedwig 
in der Kapelle

Freitag, 21.4. 15:00 Uhr H

16:30 Uhr H

Erstkommunion Probe Gruppen 
3+4 in der Kirche
Erstkommunion Probe Gruppen 1,2 
+5 in der Kirche

Sonntag, 23.4. 17:00 Uhr H Firmung – Katechese im Hedwigsaal

Dienstag, 25.4. 15:00 Uhr U Besuchsdienste St. Ulrich –  
Kleiner Saal

Samstag, 29.4. 11:00 Uhr H
16:00 Uhr U
20:30 Uhr H

Firmung – Probe in der Kirche 
Erstkommunion – Probe in der Kirche
Orgelimprovisation mit Stummfilm 
in der Kirche

Sonntag, 30.4. 17:00 Uhr H
19:00 Uhr U

Firmung – Katechese im Hedwigsaal
Tanz in den Mai – Großer Saal

Dienstag, 2.5. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

Montag, 8.5. 19:30 Uhr H Kurs – Christ-Sein Leben in der 
Kapelle

Dienstag, 9.5. 16:00 Uhr U
20:00 Uhr H

KAB Maibowle – Kleiner Saal
Taufkatechese im Hedwigsaal

Mittwoch, 10.5. 20:00 Uhr H Elternabend Ministranten 
in der Kapelle

Donnerstag, 11.5. 20:00 Uhr H

20:00 Uhr H

Offenes Singen der Kantoren 
in der Kirche
Sitzung GKGR im Hedwigsaal

Montag, 22.5. 19:30 Uhr H Kurs – Christ-Sein Leben 
in der Kapelle

Mittwoch, 24.5. 15:00 Uhr H Besuchsdienstes St. Hedwig 
in der Kapelle

Donnerstag, 8.6. 13:00 Uhr H Gemeindefest der GKG 
im Garten des Kinderhaus

Montag, 12.6. 19:30 Uhr H Kurs – Christ-Sein Leben 
in der Kapelle

Dienstag, 13.6. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

Dienstag, 20.6. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

Montag, 26.6. 19:30 Uhr H Kurs – Christ-Sein Leben 
in der Kapelle

Freitag, 30.6. 20:00 Uhr H Sitzung KGR St. Hedwig im 
Hedwigsaal

Dienstag, 4.7. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

H = die Veranstaltung ist in St. Hedwig; U = die Veranstaltung ist in St. Ulrich 
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H = die Veranstaltung ist in St. Hedwig; U = die Veranstaltung ist in St. Ulrich 

Mittwoch, 5.7. 15:00 Uhr H Sozialwerk St. Hedwig – 
Jahresversammlung im Hedwigsaal

Donnerstag, 6.7. 20:00 Uhr H Sitzung GKGR im Hedwigsaal

Montag, 10.7. 19:30 Uhr H Kurs – Christ-Sein Leben 
in der Kapelle

Dienstag, 11.7. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

Donnerstag, 13.7. 19:00 Uhr U
20:00 Uhr H

Sitzung KGR St. Ulrich – Kleiner Saal
Offenes Singen Kantoren in der 
Kirche

Gebetsanliegen des Papstes 
für Mai und Juni 2023

Mai – Wir beten zu Gott unserem Vater 
Für kirchliche Gruppen und Bewegungen 

Beten wir, dass kirchliche Gruppen und Bewegungen 
ihre Sendung zum Evangelisieren täglich neu entdecken 

und ihre eigenen Charismen in den Dienst 
der Nöte der Welt stellen 

Juni – Wir beten zu Gott unserem Vater 
Für die Abschaffung der Folter 

Beten wir, dass die internationale Gemeinschaft sich zu 
konkreten Schritten zur Abschaffung der Folter 

verpflichtet und den Opfern, sowie ihren Familien, 
Hilfe zusichert.  

Christ-Sein Leben

Bestärkung in meinem Christsein und die Erfahrung als Chri-
sten in der Gemeinschaft unterwegs zu sein. Seit Ostern wollen 
dies ca. 25 Personen an 12 Abenden erfahren. Das gemeinsame 
Gebet, der Austausch über die Heilige Schrift und über Ideen und 
Impulsen für die Gestaltung der Woche stehen im Vordergrund. 
Interessierte können sich bei Diakon Jakob sehr gerne melden 
unter michael.jakob@drs.de
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Tag-&-Nacht-Tel. 0711- 23 181 20

  Wir kümmern uns. Liebevoll.
In Stuttgart Möhringen, West, Wangen & überall.

Trauer-
Wegbegleitung.

Trauer-
Sprechstunden.

Vorsorge
& mehr.
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Aus der Gesamtkirchengemeinde
N a c h r i c h t e n  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

Die nächste Taufe 
ist am 21.5.2023 um 
14:00 Uhr

Wenn Sie Ihr Kind an diesem 
Termin taufen lassen möchten, 
melden Sie sich bitte bis Frei-
tag, 21.4. im Pfarrbüro an. Dazu 
benötigen Sie eine Geburtsur-
kunde Ihres Kindes, eine Paten- 
und eine Firmbescheinigung des 
oder der Paten. Die Vorberei-
tungsabende sind am Dienstag, 
2.5. und 9.5. jeweils 20:00 
Uhr. Beachten Sie bitte, dass die 
Teilnahme an der Vorbereitung 
Teil unserer Taufpastoral und 
deshalb verpflichtend ist.

Der darauffolgende Tauf-
termin ist am 25.6. um 14:00 
Uhr. Anmeldeschluss hierfür ist 
der 20.5.

Familiennachrichten

Vater, in Deine Hände 
legen wir: 
Matthias Borchert, 59 Jahre
Anna Bühring, 99 Jahre
Waltraud Eckert, 87 Jahre
Erich Fredlmeier, 83 Jahre
Irmtraud Gasser, 87 Jahre
Alfred Gottwald, 95 Jahre
Anna Gramm, 89 Jahre
Emma Grünberger, 92 Jahre
Ingeborg Holzmann, 85 Jahre
Gerlinde Jelen, 87 Jahre
Josephine Johannsen, 82 Jahre
Viktoria Kittel, 97 Jahre

Erika Kohl, 82 Jahre
Hugo Marx, 97 Jahre
Simone Schweiggart, 50 Jahre
Mathilde Sonntag, 89 Jahre
Werner Spengler, 85 Jahre
Marija Vukovic, 73 Jahre
Ruth Weiland, 74 Jahre

Das Sakrament der Taufe 
haben empfangen: 
Rafael Damian Giannone
Elias Blumenstock
Aurelio Matthey
Jonas Fischer
Valentina Schischke
Malina Ungericht
Jonas Paul Widmann
Lorenzo Bugea Paiva
Leon Kekec
Johannes Dang

Nachbarschaftshilfe 
St. Ulrich – 
Verabschiedung von 
Evi Geier

Evi Geier übernahm am 1. Juli 
2004 die Nachbarschaftshilfe als 
Einsatzleitung von Frau Schäfer. 
Ehrenamtlich tätige Menschen 
unterstützen Mitmenschen, die 
nicht mehr in der Lage sind, ih-
ren Haushalt allein zu führen, 
sich selbst zu versorgen oder 
sonst in irgendeiner Weise Hilfe 
brauchen. Die Nachbarschafts-
helfer und -helferinnen helfen 
zum Beispiel beim Einkauf, ent-
lasten in der Haus- und Garten-
arbeit, begleiten bei Arztbesu-
chen, machen gemeinsame Spa-
ziergänge und sind da und hören 
zu. Die ehrenamtlichen Helfer 
und Helferinnen bekommen eine 
Aufwandsentschädigung. 

Viele Jahre konnte ein großer 
Kreis von Ehrenamtlichen eine 
beträchtliche Anzahl von Men-
schen in St. Ulrich unterstützen. 
Corona, neue gesetzliche Rege-
lungen und gesellschaftlicher 
Wandel ändern auch die Anfor-
derungen an eine Nachbar-
schaftshilfe.

Evi Geier hat achtzehneinhalb 
Jahre als Einsatzleiterin großar-
tige Arbeit geleistet. Der Umgang 
mit Menschen macht ihr Freude 
und es war ihr ein Anliegen, die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen Wertschätzung 
erfahren zu lassen und das Ge-
meinschaftsgefühl untereinan-
der zu stärken. Und das ist ihr 
auch gelungen! Sie wollte nun 

die Nachbarschaftshilfe in ande-
re Hände übergeben, aber leider 
konnte keine neue Einsatzleitung 
gefunden werden. 

Herzlichen Dank für die vie-
len Jahre Engagement. Sie hat 
der Caritas, einer Grundaufgabe 
der Gemeinde, ein Gesicht gege-
ben. Durch ihr Tun und das der 
Helfer und Helferinnen ist Ge-
meinschaft und das Sorgen um-
einander sichtbar geworden. 
Dank sagen wir auch den Leuten, 
die sie in der Organisation un-
terstützt haben, Frau Schwank 
und Herrn Schwank und natür-
lich allen Helfern und Helferin-
nen: Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott.

Brigitte Neyer-Strohmaier

Nachruf 
Mathilde Sonntag 

Am 12. März 2023 ist unsere 
Schwester in Christo, Mathilde 
Sonntag, kurz vor ihrem 90. Ge-
burtstag verstorben. Durch ihre 
Identifikation mit der katholi-
schen Kirche und ihr hohes eh-
renamtliches Engagement hat sie 
in vielen Bereichen zum Wohl 
der Gemeinde beigetragen. Über 
Jahrzehnte hat sie das Wesen 
unserer Kirchengemeinde St. 
Ulrich im Kern mitgeprägt. Litur-
gische Dienste hat sie mit Hinga-
be ausgeübt und ihr Wissen 
gerne geteilt. Sie hat haupt- und 

Die Einsatzleiterin der Nachbar-
schaftshilfe St. Ulrich Frau 
Geier (2.v.r.) wurde herzlich 
verabschiedet.
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ehrenamtlich Mitarbeitende 
stets zuverlässig unterstützt und 
war so auch im Pfarrbüro präsent 
als Gesprächspartner für Fragen-
de und Hilfesuchende. Mit ihrer 
warmherzigen Art und dem In-
teresse daran, was Menschen 
bewegt, gab sie stets Zeugnis 
christlicher Nächstenliebe.

Für den Kirchengemeinderat
St. Ulrich Marina Schaal

Neue Ehrenamtliche 
in den liturgischen 
Diensten 

Wir freuen uns Dorothea 
Bosch und Claudia Rauscher als 
Lektorinnen zu begrüßen. Dar-
über hinaus heißen wir die Kan-
torinnen Klara Bradacova und 
Stefanie Thomä willkommen. 
Wir wünschen Freude und Be-
geisterung im Ehrenamt. Mögen 
mit Gottes Segen die neuen Auf-
gaben gut gelingen!

Neue Chororgel 
in St. Hedwig

Wie viele von Ihnen sicherlich 
schon gesehen oder gehört ha-
ben, steht seit Ende März im 
Chorraum von St. Hedwig eine 
kleine Orgel. Sie ist eine Dauer-
leihgabe der Diözese. Unsere 
Hauptorgel ist so störanfällig 
geworden, dass deren dauer- 

hafte Benutzung im Gottesdienst 
nicht mehr zu vertreten ist. Auch 
dauert es bis zu deren Renovie-
rung bzw. Fertigstellung noch ca. 
2 Jahre. Des Weiteren war es 
notwendig, im Chorraum für 
kleinere Gottesdienstformen ein 
zusätzliches Instrument aufzu-
stellen, mit dem auch die Schola 
oder sonstige Ensembles beglei-
tet werden können, ohne dass 
der Organist danach wieder in-
nerhalb von Sekunden für die 
Gemeindebegleitung auf der Em-
pore sein muss.

Die Chororgel wurde 1991 
von der Firma Stehle aus Haiger-
loch-Bittelbronn erbaut und hat 
10 Register auf 2 Manualen und 
Pedal. Ab 1991 stand die Orgel 

in der Stadtpfarrkirche in Spai-
chingen, kam von dort nach 
Mössingen und zuletzt nach Es-
slingen-Zell, wo sie am 20. März 
diesen Jahres von der Firma 
Vleugels zusammen mit einigen 
Helfern abgebaut wurde. Die 
Aufstellung in St. Hedwig begann 
am gleichen Tag. An dieser Stel-
le noch einmal vielen Dank an 
die vielen freiwilligen Helfer!

Da für die Instandhaltung der 
Orgel das Bistum aufkommt und 

die Gemeinde auch keine Miete 
o.ä. zahlen muss, werden keine 
Finanzmittel aus dem Orgelpro-
jekt dafür verwendet. Wir dürfen 
der Diözese für die Bereitstel-
lung des Instruments sehr dank-
bar sein! Im Gottesdienst und 
Konzert wird die Orgel zukünftig 
treue Dienste leisten und durch 
ihre rein mechanische Konstruk-
tion auch weitgehend störungs-
frei funktionieren.

David Keller, Kirchenmusiker

Viel zu lachen gab es beim unterhaltsamen und 
tiefgehenden Vortrag über den Pfarrer von Ars

Sonntagssprechstunde über den Pfarrer von Ars

Diakon Michael Jakob ist in der Sonntagssprechstunde am 
26. März der Frage nachgegangen, worauf es nach Meinung des 
heiligen Pfarrer von Ars im Leben wirklich ankommt. Er beherrscht 
die christlichen Tugenden der Frömmigkeit, Güte, Demut und Näch-
stenliebe par excellence und so wurde aus einem nicht ernst genom-
menen Visionär ein vorbildlicher Heiliger.
Der Weg ins Priesteramt war für den als einfältig, lernschwach 
und depressiv geltenden Menschen schwer, und auch die Vorausset-
zungen für die Arbeit in seiner Pfarrgemeinde Ars könnte man als 
miserabel bezeichnen. Doch nach vielen Jahren unermüdlicher Arbeit 
wurde Jean-Marie Vianney dann ein weithin geschätzter Beicht- 
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vater und Prediger, er gründete eine Mädchenschule und ein Waisen-
haus. So ist er heute der Schutzpatron aller Priester. 
Der kurzweilige Vortrag von Diakon Jakob über einen Heiligen mit 
„Ecken und Kanten“ wurde dabei von den Pfadfindern unterstützt, die 
dem Vortrag Gestalt(en) gaben. Der Vortrag endete dann meditativ mit 
einer Vielzahl von überlieferten Zitaten. 
Die Sonntagssprechstunde nach dem Gottesdienst reichte dann auch 
weit in die Mittagszeit hinein. Da nahm man den asketisch lebenden 
Pfarrer von Ars jetzt zum Vorbild und ersetzte den Sonntagsbraten 
durch die von den Rovern gekochte Fastensuppe.

Jutta Otten

Geistliche Abend- 
musik „Jesu meine Freude“

Am Samstag, den 25. März musizierten Chor und Orchester der 
evang. Sonnenberggemeinde und der Kirchenchor St. Hedwig unter 
der Leitung von Beatrix Drunkenpolz gemeinsam in der Kirche St. 
Hedwig. Die Kantate „Jesu meine Freude“ von Dietrich Buxtehude 
erklang wunderschön und rührte die Zuhörenden. David Keller 
spielte erstmals auf zwei Orgeln, Buxtehude auf der Chororgel und 
später noch ein Stück von Bach auf der Hauptorgel. Es war ein sehr 
schöner Einklang in den Abend und ein gelungenes Beispiel dafür 
wie die Kirchengemeinden gemeinsam ein tolles Programm auf die 
Beine stellen können.

Anna Schweighardt

Weltgebetstag 2023 Taiwan 

Am Freitag, den 3. März 2023 um 18:00 Uhr haben wir mit Liedern, 
Texten und eindrucksvollen Bildern einen schönen ökumenischen 
Weltgebetstags-Gottesdienst in der Bonhoefferkirche in Fasanenhof 

gefeiert. Ein eingespieltes Team hat den Länderabend vorbereitet, 
den Altarraum landestypisch geschmückt und unter Mitwirkung 
vieler Frauen aus der evangelischen und katholischen Kirchengemein-
de im Quartier den Gottesdienst lebendig gestaltet. Der ökumenische 
Ulrichschor hat unter Leitung von Birgit Roggenstein fleißig Lieder 
und Melodien einstudiert und zum Mitsingen eingeladen. 

Diesen besonderen Gottesdienst 
feiern Menschen alljährlich am 
1. Freitag im März in über 150 Län-
der der Erde. Wir hören, wie der 
Glaube anderswo gelebt wird und 
welche Bedeutung der christliche 
Glaube gerade in schwierigen Zei-
ten und an unsicheren Orten, wo 
Krieg und Unfrieden herrscht, für 

die dort lebende Bevölkerung hat. 2023 laden uns Frauen aus dem 
kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir erscheinen 
mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

Nach den Feierlichkeiten in der Kirche trafen sich die Besucher 
anschließend im Gemeindesaal, haben leckere Speisen und Getränke 
nach taiwanesischem Rezept gekostet und den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. Auch der Verkaufstisch von Petra Leitenbergers 
Weltladen, an dem „fair gehandelt“ wird, hat regen Zuspruch gefun-
den. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Besucher!

Marina Schaal

Ökumenischer Gottesdienst für die Ukraine im 
Stuttgarter Dom

Ein gemeinsames Gebet für die 
Ukraine vereinte am 24. Februar 
Christen aus aller Welt. Anlässlich 
des Jahrestages des Krieges Russ-
lands mit der Ukraine fand im Stutt-
garter Dom St. Eberhard ein öku-
menischer Gottesdienst für den 
Frieden in der Ukraine statt. Es ist 
nicht das erste Mal seit Beginn des 
Krieges, dass im Hauptdom der ba-
den-württembergischen Landes-
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hauptstadt ein Gebet für die 
Ukraine stattfindet.

Initiiert wurde der ökumeni-
sche Gottesdienst von der Stutt-
garter St. Basilius-Groß-Ge-
meinde der ukrainischen grie-
chisch-katholischen Kirche und 
dem katholischen Dekan von 
Stuttgart, Dr. Christian Hermes. 
Diese Idee wurde vom Bischof 
der katholischen Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, Dr. Gebhard 
Fürst, voll unterstützt. Gemein-
sam mit dem Landesbischof der 
evangelischen Kirche, Ernst-Wil-
helm Gohl, dem katholischen 
Dekan von Stuttgart, Dr. Monsi-
gnore Christian Hermes, dem 
leitenden Priester der grie-
chisch-orthodoxen Kirche, Di-
mitrius Kastanos, und dem Me-
tropoliten der ukrainischen 
griechisch-katholischen Kirche, 
Roman Wruszczak, leiteten sie 
den Gottesdienst.

Zu den Klängen der Stuttgar-
ter Friedensfanfare und der Do-
morgel versammelten sich zahl-
reiche Stuttgarterinnen und 
Stuttgarter, Gäste der Stadt und 
der Region, um gemeinsam für 
den Frieden in der Ukraine zu 
beten und ihre Solidarität mit den 
unter der russischen Aggression 
leidenden Menschen zu bekun-
den.

Dmytro Miretskyi,
Internationale Journalisten- 

Föderation (IFJ), Württemberg

Jugendliche und junge Erwachsene
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

DPSG - Pfadfinder

W ö l f l i n g e 
(Jungs und 
Mädchen!) 

(Béro, Lukas, Maxi und Helena):
Montag 17:30 bis 19:00 Uhr
woelflinge@sankthedwig.de
Jungpfadfinder (Jungs): 
(Rasmus und Elias):
Mittwoch 17:15 bis 18:30 Uhr
jungpfadfinder@sankthedwig.de
Pfadfinder (Jungs):
(Simon und Marko):
Donnerstag 18:30 bis 20:15 Uhr 
pfadfinder@sankthedwig.de
Rover:
Mittwoch 20:15 Uhr
rover@sankthedwig.de
Roverinnen:
Donnerstag, 20:00 Uhr
roverinnen@sankthedwig.de

FirmWochenWende

Für unsere diesjährige Firm-WochenWende machten wir uns nach einer 
gemeinsamen Andacht in der Kapelle auf den Weg zum Schloss Einsiedel 
in Kirchentellinsfurt. 

Bei unserem gemeinsamen Wochenende haben wir intensiv über den 
Heiligen Geist, was es heißt Christ zu sein und die Bibel gesprochen. Nach 
einem sehr schön gestalteten Lobpreisabend haben die Firmanden feierlich 
ihre frisch gesegnete Bibel von Pfarrer Uhl überreicht bekommen. Zwischen 
den thematischen Einheiten wurde die Freizeit für Tischtennis, Uno, Spa-
ziergänge oder einen Mittagsschlaf genutzt. Ob während der Einheiten oder 
der Freizeit, dem Essen oder der Fackelwanderung: Wir hatten stets gute 
Gespräche und konnten neue Kontakte und Freundschaften knüpfen, uns 
als Gruppe besser kennenlernen und zu einer starken Gemeinschaft zusam-
menwachsen. So erwarten wir gemeinsam die Firmung im Mai: „Komm 
Heiliger Geist erfülle uns.“

Rasmus Heitele

Firmanden beim Wochenende in Kirchentellinsfurt
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Jugendliche und junge Erwachsene

Kinderchöre St. Hedwig 

Die Kinderchöre proben in 
zwei Altersgruppen donners-
tags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Hedwigsaal.

Bitte wenden Sie sich an den 
Chorleiter David Keller unter 
keller@sankthedwig.de oder an 
das Pfarramt St. Hedwig und Ul-
rich.

Kindergottesdienste 
in St. Hedwig

In unseren Gottesdiensten 
freuen wir uns über viele Fami-
lien mit kleinen und größeren 
Kindern. Wir feiern an bestimm-
ten Sonntagen parallel zum Ge-
meindegottesdienst einen Klein-
kinder- und einen Schulkinder-
gottesdienst. 

Die Schulkinder treffen sich 
in der Kapelle und beginnen um 
10:30 Uhr mit ihrem Gottes-
dienst. Zur Eucharistiefeier ge-
hen sie in die Kirche. Die Klein-

kinder und ihre Eltern begin-
nen den Gottesdienst mit der 
Gemeinde in der Kirche und ge-
hen anschließend in den Hed-
wigsaal und singen, loben, 

Kinder und junge Familien
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

spielen und erfahren Gott und 
seine Nähe mit allen Sinnen. Zum 
Vaterunser kommen auch die 
Kleinkinder wieder in die Kir-
che. 

Unsere nächsten Termine 
für die Kleinkindergottes-
dienste sind am 30.4., 14.5., 
18.6. und 2.7., für die Kin-
dergottesdienste am 21.5., 
18.6. und 2.7.

Rückblick auf den 
Narrengottesdienst

Am 12. Februar ging es bunt und lustig zu im Narrengottesdienst. Die Kinder waren verkleidet, die 
Ministranten hatten ihre Gewänder bunt gemischt und die „Hand“, die hatte eine ganz besondere Bedeu-
tung. Mit Diakon Jakob hatten alle Kinder und Erwachsenen viel Freude an der etwas anderen Messe, die 
schwungvoll vom Organisten begleitet wurde.

Anna Schweighardt
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Frauen und Männer
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n 

MannSchaft

Die MannSchaft 
der Gemeinde 
St. Hedwig ist 

eine Männergruppe. Unser Mot-
to: „Gemeinschaft erleben in ih-
rer ganzen Fülle“. Entsprechend 
vielfältig sind unsere Unterneh-
mungen. Männer, die mit ande-
ren Männern ihren Glauben ge-
stalten und erleben wollen und 
gerne miteinander Neues aus-
probieren, sind herzlich eingela-
den, zu uns zu stoßen. Interes-
sierte können sich gerne bei Jens 
Schlingensief melden. Kontakt 
über das Pfarrbüro. Interessierte 
Männer sind herzlich eingeladen. 
Unser Jahresprogramm ist auf 
der Homepage einsehbar. Die 
nächsten geplanten Termine sind 
am 28.4. Spieleabend, am 26.5. 
Radtour/Literaturspaziergang 
und das Pilgerwochenende findet 
statt vom 23. bis 25.6.

 Zeitweise Weibszeit 
in St. Hedwig 

Wir sind Frauen, 
die sich einmal 
im Monat diens-

tags treffen, um sich über Gott 
und die Welt, Natur und Kultur, 
Glauben und Leben in bunter 
Runde auszutauschen.
Unsere Abende sind offen für alle 
Interessentinnen. Herzlich will-
kommen! Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro.

f-treff St. Ulrich 

Wir sind Frauen ab 50 und 
treffen uns mittwochs um 
20:00 Uhr meist im Gemeinde-
haus St. Ulrich, bitte fragen Sie 
nach den Terminen.

Kontakt: Angelika Hirsch-
mann

Montagsclub & CON-
Spezial-Team 

Wir sind ein Stammtisch für 
„junge“ Männer (40 bis 65 Jah-
re) und treffen uns montags 
ab 20:00 Uhr im Clubraum St. 
Ulrich.

Weitere Info erhalten Sie bei 
Guntram König unter 0711 
7158348.

KAB St. Ulrich 

Wir treffen uns 
wieder am:
Dienstag, 9. 
Mai um 16:00 
Uhr zu einer 
Maiandacht, im 
Anschluss Mai-
bowle im klei-
nen Saal. 

Dienstag, 6. Mai um 16:00 Uhr 
zu Kaffee im kleinen Saal, danach 
Film Stuttgart, Robert Müller
KAB-Kegeltermine: 

Mittwoch, 3. Mai und 31. Mai, 
jeweils 17:00 bis 19:00 Uhr.

Weitere Info zur KAB erhalten 
Sie bei Marianne Probst unter 
fam.probst@t-online.de

Senioren
Termine  und  Veransta l tungen 

Feierliche Maiandacht der Senioren 

Am Donnerstag, 11. Mai findet um 14:00 Uhr in der Kapelle 
eine Maiandacht für Senioren mit Diakon Jakob statt. Anschließend 
gibt es im Hedwigsaal ein gemütliches Beisammensein mit einem 
Vortrag von Diakon Jakob über den Heiligen Benedikt von Nursia – den 
Wegbereiter des abendländischen Mönchtums. Herzliche Einladung!

Offener Seniorentreff

Jeden 2. Donnerstag im Monat treffen sich die Senioren zu einem 
offenen Treffen um 15:00 Uhr im Café Monese. Die nächsten Termine 
sind am 13.4., 15.6. und 13.7.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Wir laden Sie herzlich zur „Gesprächsgruppe für pflegende Ange-
hörige“ ins Haus St. Barbara ein.

Treffen ist einmal im Monat mittwochs im St. Barbara Saal (1.OG) 
Probststr. 39, 70597 Stuttgart. Wenn Sie Fragen haben, sich für unse-
re Gruppe interessieren oder ein Einzelgespräch wünschen, bitte bei 
Frau Ponnath anrufen: Tel. 0711/2106922



Pfingsten 2023

25

Haben Sie Interesse?
Termine und Veranstaltungen

Ökumenischer Ulrichschor

Seit Beginn des Jahres 2023 findet die Chorprobe dienstags 
außerhalb der Ferienzeit ab 19.30 Uhr im kleinen Saal von 
St. Ulrich statt. Ausweichort bei anderer Saalbelegung ist der Saal 
der Bonhoefferkirche. Wir freuen uns auf neue Mitsänger!

Frank Brundelius

Kirchenchor St. Hedwig

Der Kirchenchor probt mittwochs 19:45 bis 21:45 (mit Pau-
se) in der Kirche St. Hedwig. Wir freuen uns auf neue Mitsänge-
rinnen und Mitsänger.

Choralschola St. Hedwig und Ulrich

Männer jeglichen Alters pflegen in der Choralschola St. Hedwig 
und Ulrich die jahrhundertealte Tradition des gregorianischen Cho-
rals. Weitere Mitsänger sind herzlich willkommen! Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich. Die Schola probt donnerstags von 19.00 
Uhr–20.00 Uhr im Hedwigsaal.

„Jetzt Proben wir auch mal gemeinsam“

Wie schön, dass es das in unserer Gemeinde gibt. Männer und 
Frauen, die im Gottesdienst Antwortgesang, Ruf vor dem Evangelium, 
die Lieder des Ordinariums und andere liturgische Gesänge, teilwei-
se im Wechsel mit der Gemeinde singen. Um zusätzlich zur Vorbe-
reitung zu Hause auch eine Möglichkeit zu schaffen, regelmäßig in 
der Kirche mit Orgel und anderen Sängern zu üben, haben wir jetzt 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 20:00 Uhr eine „Singstunde“ 
eingerichtet.

Der Teilnehmerkreis ist nicht auf die Kantoren beschränkt. Alle, 
die Freude am Liturgiegesang haben, sind herzlich eingeladen, einfach 
mal vorbeizuschauen und mitzusingen. 

Die nächsten Termine sind jeweils donnerstags, 11.5. und 
13.7.

Weitere Info zu allen Chören in der Gemeinde St. Hedwig erhalten 
Sie beim Chorleiter David Keller unter keller@sankthedwig.de.

Haus St. Barbara – Offenes Seniorenprogramm

Probststr. 39, 70567 Stuttgart · Barbarasaal, 1.Stock

Programmübersicht April bis Juni 2023:

Mittwoch, 19.4., 15:00 Uhr - Volkslieder zum Mitsingen mit Richard 
Floess und seiner Gitarre, Mundharmonika oder Ukulele.
Mittwoch, 26.4., 15:00 Uhr - Für ein gutes Bauchgefühl- Bauchhirn 
oder Reizdarm - Wie beeinflusst der Magen-Darm-Trakt unser Wohlbefinden 
Mittwoch, 3.5., 15:00 Uhr - Selbstbestimmung durch Vorsorge-
Infos und Tipps zu Vollmachten mit Petra Glock.
Mittwoch, 10.5.2023, 15:00 Uhr - Raterunde. Wir möchten heu-
te in angenehmer Runde etwas für unsere „kleinen grauen Zellen“ tun, 
jedoch soll der Spaß am Rätseln und Finden der Lösungen nicht zu kurz 
kommen.
Mittwoch, 17.5., 15:00 Uhr - Volkslieder zum Mitsingen mit Richard 
Floess und seiner Gitarre, Mundharmonika oder Ukulele.
Mittwoch, 24.5., 15:00 Uhr - Heinz Rühmann – das Abenteuer ein 
Komödiant zu sein.
Mittwoch, 31.5., 15:00 Uhr - Bewegung und Spiel – Kleine Gym-
nastikrunde.
Mittwoch, 7.6., 15:00 Uhr - Das Seniorenprogramm macht eine 
kleine Pause.
Mittwoch, 14.6., 15:00 Uhr - Volkslieder zum Mitsingen mit Richard 
Floess und seiner Gitarre, Mundharmonika oder Ukulele.
Mittwoch, 21.6., 15.00 Uhr - Spielenachmittag
Egal ob „Mensch-Ärgere-Dich-Nicht“, Phase 10“, „Uno“ o.ä. heute 
Nachmittag dreht sich alles um Spiele. Wer möchte kann gerne ein 
eigenes Spiel mitbringen.
Mittwoch, 28.6., 15:00 Uhr - Wilhelm Busch – Comic-Pionier und 
Landschaftsmaler.

Bei Fragen zum Programm wenden Sie sich bitte an Frau Ponnath, 
Caritasverband für Stuttgart e.V.: Telefon 0711/21069-22
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Die Begleitung von Stummfilmen mit Orgelmusik war in den 
1920er bis 30er Jahre gängige Praxis; noch heute haben sich in 
Deutschland einige Kinoorgeln erhalten (z.B. im Babylon Berlin, 
Black Box Düsseldorf). Johannes Mayr ist als Meister seines Fachs 
und insbesondere für seine legendären Improvisationen zu Stumm-
filmen weit über die Grenzen Stuttgarts hinaus bekannt – wir dürfen 
somit davon ausgehen, dass das Geschehen des Films klanglich in 
hervorragender Weise untermalt wird. 

Aufgrund der Lichtverhältnisse in der Kirche kann das Konzert 
erst um 20.30 Uhr beginnen. Um 20.00 Uhr findet aber bereits eine 
Einführung zur Handlung des Films statt. Nach dem Konzert lädt die 
Orgel-AG zu einem Umtrunk mit Orgelwein ein. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zur Abdeckung von Unkosten werden erbeten.

David Keller

Sozialwerk St. Hedwig –  
Jahresversammlung am Mittwoch, 5. Juli

Wir laden alle Mitglieder des Krankenpflegevereins Sozialwerk St. 
Hedwig ein zu einer Jahresversammlung am Mittwoch, 5. Juli um 
15:00 Uhr im Hedwigsaal. Wir beginnen mit einer Andacht, die 
Diakon Jakob mit uns feiert. Herzliche Einladung!

Einkehrtag in St. Hedwig

Merken Sie sich den Termin schon 
vor! Am Samstag, 14. Oktober 
2023 halten wir anlässlich des 
Patroziniums unserer Kirche St. 
Hedwig einen Tag der geistlichen 
Einkehr in St. Hedwig.

Verweilen bei dem, der uns 
unendlich liebt! Mit diesem 
Thema wird uns Dekan Bernhard 
Hesse aus St. Anton in Kempten 
zwei inspirierende und span- 
nende Impulse geben über das 
Thema Gebet und der eucharis-
tischen Anbetung. 

Herzliche Einladung zum Patroziniumsfest in 
St. Ulrich

Am Sonntag, 2. Juli 2023 um 10:00 Uhr feiert unsere Gemein-
de einen Familien-Festgottesdienst zum Gedenken an den Schutz-
patron unserer Kirche St. Ulrich. 

Zur Leitung des Hochamts haben wir Stadtdekan Monsignore 
Dr. Christian Hermes eingeladen.

Diesen besonderen Tag wollen wir in Freude und Geselligkeit mit 
Ihnen, liebe Gemeindemitglieder, verbringen. Wir laden Sie herzlich 
ein, nach dem Gottesdienst mit uns im Gemeindezentrum das Ulrichs-
fest zu feiern. Je nach Wetterlage bieten wir im Pfarrgarten oder im 
Saal einen Imbiss und Kaffee und Kuchen an. Auf Ihren Besuch 
freuen sich Gemeindepfarrer Martin Uhl mit dem Pastoralteam, die 
Mitglieder des Kirchengemeinderats und alle Ehrenamtsmitglieder.

Marina Schaal
Gewählte Vorsitzende KGR

Zusammenkunft Team der Geburtstagsbesuche 
und Interessierte

Als Anerkennung und kleines Dankeschön sind alle Ehrenamtli-
chen im Team der Geburtstagsbesuche recht herzlich eingeladen. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen tauschen 
wir unsere Erfahrungen und Erlebnisse im Besuchsdienst aus. Wir 
werden uns Zeit nehmen für die Fragen und Anregungen der Ehren-
amtlichen. Der Nachmittag startet mit einer Dank- und Bittandacht 
in der Kapelle. Unter anderem sind alle eingeladen, die Interesse am 
Besuchsdienst haben. 
Für St. Ulrich am Dienstag, 25. April um 15:00 Uhr
in der Kapelle. 
Für St. Hedwig am Mittwoch, 24. Mai um 15:00 Uhr
in der Kapelle.

Orgelimprovisation zum Stummfilm 
„Die Passion der Jungfrau von Orléans“

Am Samstag, den 29. April findet um 20.30 Uhr in der Kirche 
St. Hedwig eine Vorführung des Stummfilms „Die Passion der Jungfrau 
von Orléans“ statt. Hierzu wird Domorganist Prof. Johannes Mayr 
(Stuttgart) live auf der Vleugels-Orgel improvisieren. 
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Liebe Leben Lernen – Der Ehevorbereitungs-
kurs in St. Hedwig

Acht Paare machten 
sich im Februar/März 
auf den Weg, Funda-
mente für ihre ge-
meinsame Zukunft zu 
bauen. An vier Aben-
den und einem Sams-
tag wurden im neu 
konzipierten Bezie-
hungskurs Liebe Le-
ben Lernen praktische 
Tools und Fähigkeiten 
erarbeitet, um besser 
zu kommunizieren, 
Konflikte zu lösen, von 
Unterschieden zu pro-
fitieren („5 Sprachen 
der Liebe“), über 
Werte und Glauben zu 

sprechen und die Bedeutung von Verbindlichkeit zu schätzen. Starke 
Beziehungen und Ehe gelingen bekanntlich nicht von allein.

Die Treffen fanden in stilvoller Atmosphäre bei einem romanti-
schem Candlelight Dinner im Kinderhaus statt. In moderierten Kurs-
einheiten gab es nach vertiefenden Videobeiträgen genügend Zeit für 
jedes Paar, sich persönlich auszutauschen. Das praktisch orientierte 
Teilnehmerbuch führte durch die Paargespräche. Als Extra bereitete 
Pfarrer Uhl in der letzten Einheit die Paare auf ihre kirchliche Trau-
ung vor und betonte den Schatz des Ehesakramentes.

Die Teilnehmer waren begeistert („Erwartungen übertroffen“) 
und „dankbar für die liebevolle Atmosphäre, die interessanten Bei-
spiele, das tolle Essen.“

Katharina Fox & Karlheinz Michels

Aushilfsmesner gesucht
Für die Gottesdienste in unsere Kirchen St. Ulrich

und St. Hedwig suchen wir Aushilfsmesner.
Falls Sie Interesse haben, melden Sie bitte im Pfarrbüro

oder sprechen Sie unseren Mesner dort an.
Vielen Dank!

Gartenrover am Start    
Benötigen Sie Hilfe im Garten? Auch jetzt im Winter sind schon 

die ersten Arbeiten im Garten fällig. Unsere Rover stehen 
„Spaten bei Fuß“ wieder bereit. Gartenarbeiten, 

kleinere Renovierungsarbeiten auch im Haus oder auch Hilfe 
bei einem kleinen Umzug erledigen die Rover gerne für Sie. 

Nehmen Sie einfach Kontakt auf unter gartenrover@sankthedwig.de 
oder 0176 52230907 (Rasmus). 

Eine Spende für das nächste Projekt wird erwartet.

Unterstützung des Tafelladens
Vor jedem Sonntagsgottesdienst stehen zwei weiße Kisten 

vor den Säulen hinten in der Kirche St. Hedwig und warten auf 
Ihre Spenden für den Tafelladen. Haltbare Lebensmittel, 

Hygieneartikel usw. werden dringend gebraucht. Sie unterstüt-
zen damit Menschen, die nicht viel Geld zur Verfügung haben. 

Vielen Dank für Ihren Beitrag.
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Spenden und Kollekten
R a t  ·  I n f o r m a t i o n  ·  A n g e b o t e

School of Joy – 
dringende Bitte 
um Spenden!

Seit vielen Jahren unterstützen Ge-
meindemitglieder die School of Joy 
in Bethlehem. 
Weitere Info finden Sie unter http://
schoolofjoy.org/.
Wir leiten Ihre Spende weiter. Bis 
zum Betrag von 300 h gilt der Kon-
toauszug als Spendenquittung, dar-

über erhalten von uns eine Spendenquittung.

Stiftung St. Ulrich
Die Stiftung St. Ulrich, Stuttgart-Fasanenhof ist eine Treuhand-Stif-

tung unter dem Dach der Stiftung Katholische Kirche Stuttgart. Sie 
fördert entsprechend ihrer Satzung die kirchlichen, pastoralen, cari-
tativen, erzieherischen und liturgischen Aufgaben der Katholischen 
Kirchengemeinde Sankt Ulrich, Stuttgart-Fasanenhof.

Die Stiftung wurde 2004 vom damaligen Pfarrer Walter Elser und 
Gemeindemitgliedern gegründet. Bis heute konnten durch die finan-
zielle Unterstützung der Stiftung St. Ulrich zahlreiche Projekte der 
Jugendarbeit, des Kindergartens und der Kirchenmusik in unserer 
Kirchengemeinde verwirklicht werden. Zudem wurde die Anschaffung 
von liturgischen Gewändern und Geräten und die Ausstattung der 
Gemeinderäume ermöglicht.
Der derzeitige Stiftungsrat besteht gemäß unserer Satzung aus 
5 Mitgliedern:

Heidi Rist: Vorsitzende
Johann Schwanck: Stellvertretender Vorsitzender
Waldemar Krawczyk: Schriftführer 
Pfarrer Martin Uhl
Mary Schaal: Kirchengemeinderat St. Ulrich
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns finanziell unterstützen. Sie er-

möglichen uns damit weiterhin eine wertvolle Unterstützung unserer 
Kirchengemeinde. Für Beträge bis 300 h reicht als Nachweis für das 
Finanzamt der Zahlungsbeleg, über 300 h stellen wir eine Spenden-
bescheinigung aus. 

Unsere Kontonummer bei der Ligabank Filiale Stuttgart lautet:
IBAN: DE21 7509 0300 0606 4011 63

Kollekten-Chips
„Bekomme ich eigentlich eine Spendenbescheinigung von Ihnen 

für das viele Geld, das ich das Jahr über in das Kollektenkörbchen 
werfe?“ Bislang mussten wir diese Frage immer verneinen. Wie hätten 
wir hier einen Nachweis führen sollen?

Wir haben für unsere Kollekten Chips im Wert von 3, 5 und 10 h 
anfertigen lassen, die Sie im Pfarrbüro erwerben können. Für den 
Betrag stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. Die Chips 
können Sie dann in unseren Gottesdiensten in das Kollektenkörbchen 
werfen und der Betrag wird dann dieser Kollekte zugeschrieben. 
Ganz einfach! Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir die Chips erst ab 
einem Gesamtbetrag von 50 h verkaufen. Der Verwaltungsaufwand 
wäre sonst zu hoch.

Die Orgel von St. Hedwig 
ist in die Jahre gekommen …

… und muss dringendst renoviert werden. Wir 
haben daher ein ehrgeiziges Projekt angestoßen, 
das wir schon in dieser Zeitschrift vorgestellt ha-
ben. Auf unserer Homepage finden Sie leicht die 
Projektbeschreibung.
Ein Gemeindemitglied sagte unserem ehemaligen 
Pfarrer kürzlich: „Es müsste doch möglich sein, 

dass zehn Gemeindemitglieder 30.000 h spenden. Die dann noch 
fehlenden 100.000 h übernehme dann ich.“ Wenn es so ginge, wäre 
dies natürlich super.
Wir sind aber auch froh über kleinere Spenden.
	 •	Sie können eine Pfeifenpatenschaft übernehmen.
	 •	Sie können unseren Orgelwein kaufen.
	 •	Sie können bei den Benefizkonzerten für unsere Orgel 
		  großzügig spenden.
	 •	Oder einfach so Geld spenden (Bankverbindung siehe unten).
Wir sind für jede Unterstützung sehr dankbar.
Eine Orgelrenovierung erhält keinerlei öffentliche Zuschüsse und wir 
sind dabei ganz auf Spenden und eigene Finanzmittel angewiesen.
Unterstützen Sie unser ehrgeiziges Projekt mit einer Spende:
Stichwort: Orgel St. Hedwig
IBAN: DE83 6005 0101 0004 3946 02
BIC: SOLADEST600 (bei Überweisungen aus dem Ausland)
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung. Gerne erstellen 
wir eine Spendenquittung.
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22.01.23	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinden	 313,45 h

29.01.23	 St. Hedwig	 Sakramentenkatechese	 371,14 h

		  St. Ulrich	 Sakramentenkatechese	 83,80 h

02.02.23	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinden	 73,79 h

05.02.23	 St. Hedwig	 Sonderkollekten Orgelsanierung	 340,10 h

		  St. Ulrich	 Sonderkollekten Orgelsanierung	 91,08 h

12.02.23	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinden	 329,97 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinden	 71,10 h

19.02.23	 St. Hedwig	 Wegbegleiter	 252,48 h

		  St. Ulrich	 Wegbegleiter	 65,75 h

22.02.23	 St. Hedwig	 Besuchsdienste	 163,58 h

26.02.23	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinden	 296,90 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinden	 100,40 h

04.03.23	 St. Hedwig	 Sonderkollekte Erdbebenopfer	 593,98 h

		  St. Ulrich	 Sonderkollekte Erdbebenopfer	 128,90 h

12.03.23	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinden	 251,08 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinden	 72,66 h

19.03.23	 St. Hedwig	 Wegbegleiter	 407,71 h

Hinweis (BO) – Kollekten, die an das Bischöfliche Ordinariat

zur Weiterleitung abgeführt werden.

Vergelt’s Gott!
Die Kollekten erbrachten:

	 	

Wegbegleiter	 407,71 h; 252,48 h; 65,75 h (Kollekten); 
	 100,00 h; 2x 50,00 h; 
	 3x 30,00 h; 25,00 h; 3x 20,00 h

Freiwilliges 		   
Kirchgeld	

School of Joy –	 200,00 h; 44,00 h	  
Mittagessen 
für Bethlehem 	

Orgelsanierung 	 91,08 h(Kollekte)		  
St. Ulrich	 	 28.406,13 h	

Orgelprojekt 	 340,10 h (Kollekten); 330,60 h (Orgelkonzert); 
St. Hedwig	 10.000,00 h; 2.000,00 h; 500,00 h; 
	 3x 300,00 h; 2x 200,00 h; 150,00 h	  
	 4x 100,00 h; 2x 50,00 h 
	 3x 30,00 h; 20,00 h 
		  236.638.24 h	

Katholische Gesamtkirchengemeinde St. Hedwig & Ulrich: 
IBAN DE83 6005 0101 0004 3946 02	

Stiftung in der Katholischen Kirchengemeinde St. Hedwig 
in Stuttgart-Möhringen und -Sonnenberg: 
IBAN DE21 7509 0300 0006 4033 95    

Stiftung St. Ulrich: 
IBAN DE21 7509 0300 0606 4011 63 

Freundeskreis Flüchtlinge 70567 
IBAN DE83 6005 0101 0004 3946 02 – Katholische GKG 
St. Hedwig und Ulrich. 
(Bitte entsprechenden Verwendungszweck angeben.)

Spendenbarometer

Zweckgebundene Geldspenden haben bei Kirchenbauten und Restaurierungen 
eine seit Jahrhunderten gepflegte Ehrentradition. – Auch wir sind auf Ihre Hilfe 
angewiesen und bitten Sie für anstehende Restaurierungen und Anschaffungen 
um Geldspenden. Vielen Dank. Für Spenden bis € 300 gilt der Kontoauszug 
als Nachweis für das Finanzamt. Darüber erstellen wir Ihnen gerne eine 
Spendenquittung. 

Projekt	 Eingegangene Spenden	 Restbedarf
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Mittwoch	    9  bis 12 Uhr
Donnerstag	 15 bis 18 Uhr
Freitag	 9  bis 11 Uhr

R a t  ·  I n f o r m a t i o n  ·  A n g e b o t e

Rund um unsere Gesamtkirchengemeinde 

Das ZDF überträgt alle zwei Wochen von 9:30 bis 10:15 Uhr 
aus verschiedenen Pfarreien die Gemeindemesse.

Die nächsten Termine der Messfeiern im Fernsehen sind:

	 • 30.4.	 Hospitalkirche, Bensheim – 
		  Orientierung für meinen Glauben
	 • 7.5.	 Orthodoxer Gottesdienst
	 • 21.5.	 Mutterhaus Kirche, Schwestern des Erlösers,  
		  Würzburg – Herr, bleibe bei uns
	 • 28.5.	 Österreich
	 • 11.6.	 Eltville
	 • 25.6.	 St. Maximilian, München
	 • 9.7.	 Landesgartenschau, Freyung
	 • 23.7.	 Österreich

Katholische Fernsehgottesdienste

E-Mail: gkg.stuttgartsthedwigundulrich@drs.de  
Homepage: www.hedwigundulrich.de
Lieschingstr. 44 
70567 Stuttgart

Pfarrbüro St. Hedwig & UlrichIn unseren Kirchen St. Hedwig und 
St. Ulrich können Sie im gesamten Sitz- 
bereich der Kirche und in der Marien- 
kapelle in St. Ulrich über eine induktive 
Höranlage besser hören.
Schalten Sie hierfür Ihr eigenes 
Hörgerät auf „T“.
Hörbügel erhalten Sie auf Nachfrage in der 
Sakristei St. Hedwig

Mass every Saturday 6:30 pm in St. Maria Church,  
Tübinger Str. 36 with U1 + U14 (Österreichischer Platz), 
and every second and fourth 
Sunday at month 6:00 pm in St. Antonius Church, 
Paracelsusstr. 87 in Hohenheim, with U3.
Contact: Spiritaner Pater Gasto Lyimo, Tel. 01520 2391009

English Catholic Community: 
Stuttgart

Öffnungszeiten:
Montag	 9  bis 11 Uhr
Dienstag	 15 bis 18 Uhr

Standort Kirche St. Hedwig
Lieschingstr. 44-48
70567 Stuttgart
U-Bahn-Haltestelle Riedsee,
Möhringer Bahnhof
Tel: 0711/719 86 60
Fax: 0711/719 86 79

Pflegegruppe Stuttgart-Filder 

Telefon: 07 11/7 82 40 98 20 

Fanny-Leicht-Str. 27, 70563 Stuttgart 
Fax: 07 11/7 82 40 98 99 
Mobiltelefon: 01 73/9 15 87 70 
E-Mail: pgfilder@sozialstationen-stuttgart.de 
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de

BERATEN  HELFEN  PFLEGEN 

Der ambulante Pflegedienst 
der Katholischen Kirche 

in  Stuttgart. 

Visitenkarten Sozialstat... 
Seite 7 ZyanMagentaGelbSchwarzZyanMagentaGelbSchwarz

Donnerstag, 1. Dezember 2011 08:38

Standort Kirche St. Ulrich
Delpweg 12
70565 Stuttgart
U-Bahn-Haltestelle: 
Europaplatz
Tel. 0711/71986-80

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 11.10. und am
25.10.2022 geschlossen ist.
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Wir sind gerne für Sie da:
Bitte beachten Sie, dass sich die Email Adressen der haupt-
amtlichen Mitarbeiter geändert haben:Martin Uhl 
Pfarrer
Telefon 7 19 86-60 
martin.uhl@drs.de

Pater Amedeus Tarimo
Pfarrvikar
Telefon  719 86-60
amedeus.tarimo@drs.de

Michael Karl Jakob
Diakon 
Telefon 7 19 86-78
michael.jakob@drs.de

Andreas Groll
Diakon im Zivilberuf
Telefon  719 86-60
andreas.groll@drs.de

Franz-Xaver Friedel
gewählter Vorsitzender 
des Gesamtkirchengemeinderates
friedel@sankthedwig.de

Marina Schaal
gewählte Vorsitzende des KGR 
St. Ulrich
schaal@stulrich.de

Doris Waibel  
Pfarramtssekretärin
und Verwaltungsbeauftragte 
Telefon 7 19 86-60 
doris.waibel@drs.de
doris.waibel@vzs.drs.de

Susanne Feldhege  
Pfarramtssekretärin 
Telefon 7 19 86-60 
susanne.feldhege@drs.de

Sabine Ascher  
Pfarramtssekretärin 
Telefon 7 19 86-60 
sabine.ascher@drs.de

Goran Martinovic 
Mesner und Hausmeister
St. Hedwig 
Telefon 0157 34 82 91 09 
martinovic@sankthedwig.de 

David Keller
Organist, Chorleiter
keller@sankthedwig.de

Kristijan Madzar
Organist
kristijan.madzar@drs.de

Anna Schweighardt
gewählte Vorsitzende des KGR 
St. Hedwig
schweighardt@sankthedwig.de

Kinderhaus St. Hedwig Probststraße 41
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
7:30 Uhr - 16:30 Uhr
Telefon: 0711 / 719 86 - 67
oder 0159 04691325
Leiterin: Caroline Höltzel

Kinderhaus St. Ulrich
Schneewittchenweg 25 · Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 

von 7:30 bis 13:30 Uhr 
Krippenbereich: Telefon 0711/71986 - 81 

Leiterin Ute Schopf: Telefon 0711/71986 - 82
oder 0159 07648571

Kindergarten: Telefon 0711/71986 - 83
Fax: 0711/71986 - 84 • E-Mail: kiga@stulrich.de

E-Mail: sthedwig.stuttgart@kiga.drs.de

Katholische Telefonseelsorge
Ruf und Rat

0800 111 0 222

Rufen Sie bei psychischen 
Ausnahmesituationen, schweren 

Unglücken, Unfällen und unerwarteten 
Todesfällen auch die Notfallseelsorge:

110 oder 112



Die Beziehungen zwischen dem Neuen und Alten Testament bestehen nicht nur im christlichen Osterfest und dem jüdischen Pessach, 
sondern auch unser Pfingstfest wurzelt im jüdischen Schawuot-Fest. Beide Feste werden 50 Tage bzw. sieben Wochen nach Pessach ge-
feiert, wobei das jüdische Fest bereits am 49. Tag, dem Vorabend beginnt. Schawuot markiert die Aussaat des Weizens, ist aber auch das 
Fest der Thora. Gott übergab an Moses am Sinai nicht nur die 10 Gebote, sondern die auch in den 5 Büchern des Pentateuch enthaltenen 
Rechtsvorschriften. Dieses wurde als eine Art Hochzeit und Treueversprechen zwischen Gott und dem Volk Israel verstanden. Um Schawuot 
zu begehen, hatten sich Christi Jünger in Jerusalem versammelt, wo der Heilige Geist in Feuerzungen auf sie herabkam. Sie verstanden alle 
Sprachen der dort versammelten Pilger aus vielen Ländern und konnten in deren Muttersprachen predigen.

Gabriele Andrä


